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Begegnungen

Nicht
alle mögen grosse Einladungen. Zu auf-

wendig ist das Ganze, als dass dabei Lust und
Spass noch genügend Platz finden. Mir geht es

ebenso. Und doch bereitet es Vergnügen, hie und da neue
Gesichter kennen zu lernen, sich mit neuen Ideen aus-
einander zu setzen. Erst kürzlich war ich zu einem
Spielabend eingeladen. Dreizehn Leute - bloss drei davon
kannte ich schon vorher. Zehn Menschen, zehn Philo-

Emil Mahnig Sophien, zehn Eigenarten. Und: Es war toll! Andere, un-
Chefredaktor bekannte Ansichten, engagierte Meinungen, erstaunliche

Vorhaben, die all diese Menschen charakterisieren und

begleiten. Ich bin dankbar, dass es solche Begegnungen
gibt. Lesen Sie im Beitrag unserer Redaktorin Erica Schmid,
wie wichtig und wertvoll Einladungen und Besuche sind und
wie unkompliziert sie sich umsetzen lassen. Es braucht etwas
Mut, sich aus dem eigenen Schneckenhaus herauszubegeben.
Aber es bringt unendlich viel an Freude und Erkenntnis!

Wenn wir schon bei Begegnungen sind: Jack Stark hat uns
ein Jahr lang erzählt, wie er als Reporter Stars und Sternchen
erlebt hat. Zehnmal haben wir ihm in der Zeitlupe Platz ein-

geräumt. Er könnte noch zwanzig, dreissig weitere Anekdoten
über Prominente ausplaudern. Doch das ist ein Stoff, aus dem ein
Buch entstehen soll. Jack Stark sucht noch nach dem Verleger,
aber die Bilder und Geschichten sind da. Wir werden Sie - liebe
Leserin, lieber Leser - orientieren, wenn es so weit ist.

Im nächsten Jahr halten wir diese
Seiten für neue Begegnungen offen: für
Personen, die mitten im Leben stehen,
für Porträts über aussergewöhnliche
Leute, Geschichten über ganz normale
Mitmenschen und erstaunliche Aben-
teurer - alles soll darauf Platz finden.

Wir gehen zuversichtlich auf den
Jahreswechsel ZU, denn: Sie - liebe Interviewgast Franz Hohler im Gespräcl

Leserinnen und Leser - haben uns die mit zeitlupe-Redaktorin Usch voilenwyd«

Treue gehalten. Und mehr noch: Sie

haben uns bei Freunden und Bekannten

weiterempfohlen. Unsere Auflage wächst, die Leserzahl auch.
Das ist wichtig, denn wir müssen uns ganz aus Anzeigen und
Abonnements finanzieren. Zwar ist Pro Senectute Schweiz die

Herausgeberin der Zeitschrift, aber das heisst noch lange nicht,
dass wir mit Spendengeldern die Zeitlupe bezahlen können. Wir
nehmen die Anliegen und Botschaften von Pro Senectute auf, wir
informieren übers Älterwerden und bieten Aktivitäten an. Aber
wir wollen und dürfen nicht vom Spendentopf profitieren.

Deshalb danke ich Ihnen ganz herzlich, dass Sie die Zeitlupe
mit Ihrem Abonnementsbeitrag unterstützen. Mit Ihrem Geld wol-
len wir die Zeitschrift weiterentwickeln. Herzlichen Dank auch
all jenen, die den Beitrag aufrunden und uns so Ihre Unterstützung
zeigen. Lassen Sie sich überraschen: 2005 bringt Neues, noch
mehr Information und Unterhaltung. Wir wollen Ihre Begleiter
und Begleiterinnen bleiben. Ich wünsche Ihnen schon heute
frohe Festtage und freue mich aufs «Wiederlesen« im neuen Jahr!
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